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Information des Bürgermeisters

NICHTAMTLICHER TEIL

Informationen aus dem Rathaus

Werte Welzower 
und Proschimer 
Bürgerinnen und Bürger,

der Monat August ist vorüber 
und mit ihm für die Meisten die 
Urlaubszeit. Ich hoffe, dass alle, 
die im Urlaub weilten, die not-
wendige Erholung fanden, um 
für die verbleibenden Aufgaben 
des Jahres gerüstet zu sein.

Natürlich endet mit dem August auch für die Schul-
kinder die Ferienzeit. Am 08. September kehrt wieder 
Leben in unsere Grundschule ein. In diesem Jahr 
werden in der Schule auch wieder zwei 1. Klassen 
eingeschult.

Die Ferienzeit wird traditionell genutzt, um die Ein-
richtungen der Stadt Welzow für das neue Schuljahr 
vorzubereiten. In der Grundschule fanden hierzu 
wieder Renovierungsarbeiten an 2 Klassenräumen 
und am Nordflügel statt. Es wurde in der Schule neue 
Computertechnik installiert. Ein Klassenraum wurde 
mit neuen Möbeln ausgestattet und am Nordflügel 
wurden die Fenster mit Unterstützung des Bauhofes 
durch eine Tischlerei instandgesetzt.

In den Kita‘s „Spatzennest“ und „Pfiffikus“ wurde die 
Zeit ebenfalls genutzt, um hier den Kindern gute Vo-
raussetzungen zu bieten.

Es bleiben natürlich wieder Wünsche offen, aber 
insgesamt denke ich, dass unsere Kinder in den Ein-
richtungen der Stadt gute Bedingungen vorfinden, um 
sich gut zu entwickeln.

Der Monat August ist in Welzow auch immer der Mo-
nat des Gartenfestes der Siedlersparte „West“ e.V. 
und des Dorffestes in Proschim. Hier haben sich die 
Akteure wieder viel Mühe gegeben, um den Gästen 
eine rundum gelungene Veranstaltung zu bieten.

Beide Feste waren gut besucht. Ich kann hier den 
Aktiven nur meinen Dank aussprechen für die Orga-
nisation und Durchführung der Feste. Es ist, insbe-
sondere in der heutigen hektischen Zeit, leider nicht 
mehr selbstverständlich, dass hier so viel privates 
Engagement eingebracht wird. Ich hoffe und wünsche 
mir, dass beide Feste als fester Bestandteil des Zu-
sammenlebens in Welzow und Proschim noch eine 
lange Tradition haben werden.
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Natürlich gab es auch in der Urlaubszeit Baumaß-
nahmen. Es ist sicher den Einwohnern aufgefallen, 
dass der Radweg entlang der Ortsverbindungsstraße 
Welzow-Proschim saniert wurde. Ich denke im Namen 
aller zu sprechen, dass hier das Ergebnis als gelungen 
bezeichnet werden kann. In diesem Zusammenhang 
wurde mehrfach, auch mir gegenüber geäußert, dass 
der weitere Radweg Welzow-Proschim-Karlsfeld ei-
ner dringenden Sanierung bedarf. Hier ist die Stadt 
Welzow seit längerem in Abstimmung mit dem Land-

Redaktionsschluss 
für die Ausgabe Oktober 2025 ist der 15.09.2025. Die Ausgabe erscheint am 01.10.2025.

Bitte den Redaktionsschluss einhalten!   
E-Mail: c.lehnigk@welzow.de

Bereits ab 01.07.2025 hat Frau Anita Knöfel die Lei-
tung der Kita „Spatzennest“ übernommen. Frau Knöfel 
arbeitet seit 2016 als Erzieherin in unserer Kita. 2024 
erwarb sie erfolgreich die Zusatzqualifikation als Lei-
terin einer Einrichtung und stellt sich nun engagiert 
dieser neuen Aufgabe. 

Für diese verantwortungsvolle Arbeit wünsche ich Frau 
Knöfel viel Erfolg, Energie und kreative Ideen. Es ist 
sehr mutig in dieser herausfordernden Zeit eine solch 
verantwortungsvolle Position zu übernehmen. Ich 
wünsche Frau Knöfel einen guten Start und freue mich 
auf die gemeinsamen Jahre der Zusammenarbeit. 
Ich bin sicher, dass Frau Knöfel die neuen Aufgaben 
kollegial im Team und in guter Zusammenarbeit mit 
den Eltern meistern wird.

Den Staffelstab übergab symbolisch in einer gemein-
samen Teamsitzung Frau Birgit Koark. Ihr gilt ein be-
sonderes Dankeschön für die bisherige Arbeit.  Frau 
Koark hatte 2007 die Leitung der Kita „Spatzennest“ 
übernommen und hatte bereits zuvor die Leitung 
des Waldkindergartens inne. Sie war nicht nur die 
Leiterin der Einrichtung und Erzieherin, sondern sie 
begleitete viele Praktikanten und Auszubildende auf 
ihren beruflichen Weg zum Erzieher/ zur Erzieherin. 
Maßgeblich prägte sie die fachliche Konzeption der 
Kita als „Kita mit Biss“. Ich wünsche auch ihr für die 
Zukunft alles Gute.

kreis Spree-Neiße. Dieser Radweg fällt in dessen 
Zuständigkeit, weswegen die Stadt Welzow hier die 
Sanierung nur anzeigen kann. Hier werden wir weiter 
den Finger in die Wunde legen.

Ich wünsche Ihnen weiterhin viel Erfolg bei Ihren 
Vorhaben. 

Hilmar Mißbach
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Mit dem Bürgermeister im Gespräch 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, Sie haben Probleme oder 
Fragen, Anregungen, Hinweise und Ideen, dann freuen wir 
uns, wenn Sie sich mit Ihrem Anliegen an den Bürgermeister 
wenden. Nutzen Sie dazu die Bürgersprechstunde, welche 
allerdings nicht wie gewohnt an bestimmten Tagen zu einer 
festen Uhrzeit stattfindet. Vielmehr möchte der Bürgermeister  
schnellstmöglich und flexibel auf Ihr Anliegen reagieren bzw. 
mit Ihnen ins Gespräch kommen. Daher wenden Sie sich gern 
per Mail oder telefonisch an sein Büro. Nutzen Sie dazu die 
E-Mailadresse h.missbach@welzow.de oder wenden Sie sich 
an Frau Scheel im Sekretariat unter 035751-25012. Weiterhin 
haben Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit, den 
vor dem Rathaus befindlichen Briefkasten für Mitteilungen, 
Informationen und Anfragen, die direkt an den Bürgermeister 
gerichtet sind, zu nutzen.

? ...

Terminübersicht
Stadtverordnetenversammlung Welzow
Vorsitzender: Herr Carsten Kupsch
Tag:	 01.10.2025/ 03.12.2025
Uhrzeit:	 17:00 Uhr
Ort:	 Rathaus Welzow, Poststr. 8, Rathaussaal

Hauptausschuss
Vorsitzender:	Herr Bürgermeister H. Mißbach
Tag:	 23.09.2025/ 25.11.2025 
Uhrzeit:	 17:00 Uhr
Ort:	 Rathaus Welzow, Poststr. 8, Rathaussaal

Ortsbeirat Proschim
Vorsitzender: 	Herr René Lehmann, Ortsvorsteher
Tag:	 16.09.2025/ 18.11.2025
Uhrzeit:	 18:00 Uhr
Ort:	 Versammlungsraum, ehemalige Schule Proschim, 
	 Schulweg 49 

Finanzausschuss
Vorsitzender: Herr Helmut Franz
Tag:	 18.09.2025/ 20.11.2025
Uhrzeit:	 17:00 Uhr 
Ort:	 Rathaus Welzow, Poststr. 8, Zimmer 12

Ausschuss Stadtentwicklung/ Umwelt/ Sicherheit
Vorsitzender:  Herr Alexander Krause 
Tag:	 17.09.2025/ 19.11.2025
Uhrzeit:	 17:00 Uhr 
Ort:	 Rathaus Welzow, Poststr. 8, Rathaussaal

Ausschuss für Kultur, Bildung, Sport, Soziales
Vorsitzender: 	Herr Michael Stranz
Tag:	 16.09.2025/ 18.11.2025
Uhrzeit:	 17:00 Uhr  
Ort:	 Rathaus Welzow, Poststr. 8, Rathaussaal

Werksausschuss
Vorsitzender: Herr Michael Stranz
Tag:	 15.09.2025/ 17.11.2025 
Uhrzeit:	 17: 00 Uhr 
Ort:	 Rathaus Welzow, Poststr. 8, Rathaussaal

Ausschuss Strukturentwicklung und interkommunale 
Zusammenarbeit 
Vorsitzende:  Frau Bianka Scharf
Tag: 	 17.09.2025/ 01.12.2025
Uhrzeit:	 17:00 Uhr 
Ort:	 Rathaus Welzow, Poststr. 8, Zimmer 12

Seniorenbeirat
Vorsitzende: 	Frau Uta Laurisch
Tag:	 25.09.2025/ 27.11.2025
Uhrzeit:	 14:00 Uhr 
Ort:	 Rathaus Welzow, Poststr. 8, Rathaussaal
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Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft des Landkreises Spree-Neiße/Wokrejs Sprjewja-Nysa informiert, dass die Öffnungszeiten der 
Wertstoffhöfe ab dem Jahr 2025 gleichbleibend eingerichtet sind. Es erfolgt kein Wechsel zwischen Sommer- und Wintermodus.

Die Öffnungszeiten an den Standorten im Überblick:

Wertstoffhof Spremberg/Grodk 				    Wertstoffhof Welzow       	 Freitag
Buckower Weg 		  Mittwoch und Samstag 		  Steinweg 		  10.00 – 12.00 Uhr
03130 Spremberg/Grodk 	 08.00 – 16.00 Uhr 		  03119 Welzow 		  13.00 – 18.00 Uhr
Tel.: 03563 601991					     Tel.: 035751 15198

Pressestelle Landkreis Spree-Neiße/Wokrejs Sprjewja-Nysa

Ihre Ansprechpartner: Pressestelle Landkreis Spree-Neiße/Wokrejs Sprjewja-Nysa
E-Mail: pressestelle@lkspn.de / Fax: 03562 986-10088

Frau Friese - Telefon: 03562 986-10006 / Frau Kuba - Telefon: 03562 986-10017

Öffnungszeiten der Wertstoffhöfe 2025

Die Stadt Welzow hat vom Landesamt für Ländliche 
Entwicklung, Landschaft und Flurneuordnung einen 
Zuwendungsbescheid für die Dachsanierung und die 
energetische Ertüchtigung der Schwimmbadgaststätte 
erhalten.

An diesem Objekt sind im Rahmen der Zuwendung auch 
der Austausch des Ausgabefensters und der Eingangs-
tür einschl. Anbau einer Rampe im Außenbereich, das 
Herrichten der Sanitärräume, die Erneuerung des Kamin-
ofens sowie die Aufstellung der Lutki Figur vorgesehen. 
Die Bauarbeiten werden nach der Schwimmbadsaison 
durchgeführt.

Diese Baumaßnahme wird mit ELER-Mitteln finanziert.

gez. Christine Fritsch
Mitarbeiterin FB Bauverwaltung

Der Radweg entlang der Landesstraße L 522 zwischen Pro-
schim und Welzow (Landkreis Spree-Neiße) wird derzeit um-
fassend saniert. Die Arbeiten führt die Firma Richard Schulz 
Tiefbau GmbH aus Schwarzheide im Auftrag des Landesbe-
triebs Straßenwesen aus.

Der rund zwei Kilometer lange, baulich von der Fahrbahn ge-
trennte Radweg verläuft parallel zur Landesstraße und wird in 
einem Bauabschnitt vollständig erneuert. Seit dem 21.07.2025 
ist er dafür voll gesperrt. Die Fertigstellung der Maßnahme ist 
bis zum 05.09.2025 geplant.

Während der Bauzeit wird der Radverkehr über die Fahrbahn 
der L 522 umgeleitet. Entsprechende Verkehrszeichen sind 
aufgestellt. Um die Sicherheit aller Verkehrsteilnehmenden 
zu gewährleisten, wurde die zulässige Höchstgeschwindigkeit 
im betroffenen Bereich auf 50 km/h bzw. 70 km/h reduziert.

Radweg zwischen Proschim und Welzow wird erneuert – 
Bauarbeiten bis Anfang September

Attraktivitätssteigerung des Freibades Welzow/Wjelcej durch Modernisierung, Abbau
von Barrieren und energetische Dachsanierung der Schwimmbadgaststätte

Der Landesbetrieb Straßenwesen und das ausführende 
Bauunternehmen bitten alle Verkehrsteilnehmerinnen und 
Verkehrsteilnehmer um Verständnis für die vorübergehenden 
Einschränkungen – und um besondere Rücksicht im Baustel-
lenbereich.

Informationen zu allen Baustellen im Land finden Sie kurzge-
fasst im Baustelleninformationssystem des Landesbetriebs: 
https://www.ls.brandenburg.de/ls/de/bauen/baustelleninfor-
mationssystem/.
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Im Rahmen der gemeinsamen kommunalen Wärmeplanung für 
Drebkau, Welzow und Neupetershain laden die Stadt Welzow 
und die Gemeinde Neupetershain alle Bürgerinnen und Bürger 
herzlich zu einer Bürgerinformationsveranstaltung ein. 

Zusammen mit dem Gutachterbüro Mobilitätswerk GmbH / 
Zukunfts[planungs]werk erarbeiten die kommunalen Verwal-
tungen derzeit ein Konzept zur effizienten und zukunftsorien-
tierten Wärmeversorgung in den drei Kommunen. Ziel ist es, 
eine langfristig sichere Wärmeversorgung zu gewährleisten.

Die Bürgerbeteiligung ist ein zentraler Bestandteil dieses 
Prozesses. Sie startete mit einer Online-Umfrage, an der sich 
alle Interessierten weiterhin beteiligen können. Nun haben 
die Bürgerinnen und Bürger die Gelegenheit, persönlich mit 
den Fachleuten des Zukunfts[planungs]werks in den Dialog 
zu treten.

Während der Veranstaltung werden zunächst die bisheri-
gen Zwischenergebnisse der kommunalen Wärmeplanung 
vorgestellt. Im Anschluss haben die Teilnehmenden die 
Möglichkeit, an verschiedenen Thementischen mitzudis-
kutieren. Themen sind unter anderem der Heizungstausch, 
Gebäudesanierung, verfügbare Förderprogramme und die 
zukünftige Wärmeversorgung der Stadt Welzow und der 
Gemeinde Neupetershain bis zum Jahr 2045. Ein besonderer 
Schwerpunkt liegt dabei auf der Identifizierung möglicher Eig-
nungsgebiete für Wärmenetze.

Gemeinsame Pressemitteilung der Stadt Welzow und Gemeinde Neupetershain
		

Bürgerinformationsveranstaltung zur kommunalen Wärmeplanung: 
Welzow und Neupetershain laden zur Bürgerbeteiligung ein

Die Veranstaltung findet am 11.09.2025 von 18:00 bis 20:00 
Uhr im Saal des City Hotels Welzow statt.

Agenda:
•	 Eröffnung und Begrüßung
•	 Impulsvortrag (Hintergrund, erste Ergebnisse, Vorstellung 

der Fokusgebiete)
•	 Thementische: Vertiefung und Austausch
•	 Beantwortung offener Fragen
•	 Zusammenfassung und Verabschiedung

Zur besseren Planung wird um eine unverbindliche Anmeldung 
über die Projekthomepage gebeten, über die auch weiterhin 
die Teilnahme an der Online-Umfrage möglich ist. Es gibt drei 
Möglichkeiten der Anmeldung:

Link: https://waermeplan-drebkau-
welzow-neupetershain.de/anmeldung/

Telefon: Weiterhin ist auch eine 
Anmeldung möglich per Telefon 
unter 035751 250 59 
(Steffen Soult - Rathaus Welzow).
E-Mail: c.fischer@mobilitaetswerk.de

Zur Anmeldung 
QR-Code scannen:

Am 11. Juli 2025 fand die Anhörung zur Ernennung der 
Ortswehrführung der Freiwilligen Feuerwehr Welzow 
statt. Zahlreiche aktive Feuerwehrkameraden waren 
anwesend, um ihre Meinung zu äußern. 

Als Ortswehrführer wurde René Patschan und Toni 
Petzer als stellvertretender Ortswehrführer ernannt. 
Ab dem 1. August haben beide die Ortswehrführung 
der Freiwilligen Feuerwehr übernommen.

Welzows Bürgermeister Hilmar Mißbach, an diesem 
Tag gerade mal zwei Wochen im Amt, gratulierte den 
beiden und wünscht den Kameraden Patschan und 
Petzer alles Gute in ihrem Wirken!

Der Feuerwehrkamerad Stefan Hönicke hat seit 
2021 mit großem Engagement als stellvertretender 
Ortswehrführer in Welzow gewirkt. Leider konnte er 
berufsbedingt nicht an der Veranstaltung teilnehmen. 
Auf diesem Wege möchten wir schon einmal ganz 
herzlich „Danke“ sagen, für die vielen Jahre der von 
Vertrauen geprägten Zusammenarbeit! 

Neue Ortswehrführung für Welzow
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Geschichte und Kultur

KULTUR- UND 
GEMEINDEZENTRUM
„ Alte Dorfschule“
Schulstraße 6
03119 Welzow

Öffnungszeiten
Mo 08:30 – 14:00 Uhr
Di 	 08:30 – 17:30 Uhr
Mi 	08:30 – 17:30 Uhr
Do 	08:30 – 17:30 Uhr

Ansprechpartnerin

Kerstin Hellwig
Anja Thürmer

Tel. 035751 - 27 7 63
info@aldo.welzow.de

Wöchentliche Veranstaltungen / Seminare / Kurse / Beratungen
Montag	 15.00-16.00 Uhr     Eltern Kind Gruppe
	 13.00-16.00 Uhr 	 DRK Suchtberatung 
	 (Terminvereinbarung möglich)
	 15.00-16.00 Uhr     	Eltern Kind Gruppe
	 16.00-17.00 Uhr	 Kindersport MZWH
                      17.30-18.30 Uhr     Sport-Ganzkörpertraining
		
Dienstag	 09.00-12.00 Uhr	 Eltern Kind Gruppe
	 13.00-15.00 Uhr	 Familientreff
	 14.00-16.00 Uhr	 Seniorentreff
	 14.00-16.00 Uhr	 soziale Beratung 
	 Volkssolidarität (jed. 3. Dienstag)
	 14.00-16.30 Uhr	 Wohngeldstelle 
		  (jed.2. Dienstag)
	 14.30-16.30 Uhr 	 Reha Sport (2 Kurse)
	 13.30-17.30 Uhr	 Kinder u. Jugendtreff
	 16.30-17.30 Uhr	 Chorprobe
	 17.30-18.30 Uhr	 Qi Gong  

Mittwoch      	09.00-12.00 Uhr    	Eltern Kind Gruppe
	 09.30-10.30 Uhr 	 Seniorensport –Aktiv im Alter
	 10.30-11.30 Uhr 	 Seniorensport – Aktiv im Alter

Veranstaltungen im september 2025
04.09.2025	 14.30 Uhr	 Smartphone Café, 
		  Generation 55+
11.09.2025	 13:30 Uhr	 Herbstfest

weitere Informationen

Der Kreistag Spree-Neiße hat in seiner Sitzung am 16. Juli 
2025 den Entwurf des Nachhaltigkeitskonzeptes zur Kenntnis 
genommen. Mit der Veröffentlichung auf der Internetseite des 
Landkreises möchten wir alle Interessierten darum bitten, uns 
bei der weiteren Qualifizierung des Konzeptes zu unterstützen.

Das Nachhaltigkeitskonzept finden Sie auf der Website unter 
nachhaltigkeit.lkspn.de.

Pressestelle
Landkreis Spree-Neiße/Wokrejs Sprjewja-Nysa

Nachhaltigkeitskonzept des Landkreises

	 13.30-17.30 Uhr	 Kinder u. Jugendtreff
	 14.00-17.30 Uhr	 Familientreff
	 18.00-19.00 Uhr     Sport-Ganzkörpertraining

Donnerstag  09.00-12.00 Uhr  	 Eltern Kind Gruppe
	 12.30 -17.00 Uhr 	 Erziehungs- und 
	 Familienberatung (Außensprechstunde) 
                     	Anmeldung über 03563/ 34 88 531
	 13.00-15.00 Uhr	 Familientreff
	 14.00-16.00 Uhr	 Seniorentreff
	 13.30-17.30 Uhr	 Kinder u. Jugendtreff, 
	 17.30-18.30 Uhr	 Mal- und Zeichenzirkel 
		  (14 tägig)

Freitag	 09.00-12.00 Uhr 	 Eltern Kind Gruppe
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Termine Seniorensport 
Mittwochs je 9:30 Uhr und 10:30 Uhr 

03.09.2025 	 9.30 Uhr + 10.30 Uhr     Seniorensport
10.09.2025	 9.30 Uhr + 10.30 Uhr     Seniorensport
17.09.2025    9.30 Uhr + 10.30 Uhr     Seniorensport
24.09.2025    9.30 Uhr + 10.30 Uhr     Seniorensport

Offene Jugendberatung

Wenn es mal Probleme oder Sorgen gibt …
ich bin montags bis freitags zu unseren Öffnungszeiten
erreichbar: Persönlich oder telefonisch unter 035751- 27763 

Ansprechpartnerin: 
Anja Thürmer oder per Whats App 0160- 7605402

Mo. 	09.00 – 15.00 Uhr
Di.  	09.00 – 17.30 Uhr
Mi.  	09.00 – 17.30 Uhr
Do. 	09.00 – 17.30 Uhr
Fr.  	09.00 – 15.00 Uhr

Ansprechpartner: Anja Thürmer (Dipl.-Sozialarbeiter/-päd.) · 
Telefon: 035751/ 27 76 3

E-Mail: a.thuermer@welzow.de
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Veranstaltungen September  2025

02.09.2025   14.00 Uhr     Rommee Nachmittag
04.09.2025   14.00 Uhr     Bewegen miteinander

09.09.2025   14.00 Uhr     Kaffee und Kuchen
09.09.2025   15.00 Uhr     Reha-Sport

16.09.2025   14.00 Uhr     Kreativzeit
16.09.2025   15.00 Uhr     Reha-Sport
18.09.2025   14.00 Uhr     Spiele Nachmittag

23.09.2025   14.00 Uhr     Unterhaltung/ Entspannung
23.09.2025   15.00 Uhr     Reha-Sport
25.09.2025   12.00 Uhr     Gemeinsames Mittagessen

30.09.2025   14.00 Uhr     Gedächtnistraining
30.09.2025   15.00 Uhr     Reha-Sport

Änderung vorbehalten!
Ansprechpartner Frau Vogler im Club 27763 (ab 13.00 Uhr)

Soziale Beratungsstelle

Die Beratungsstelle der Volkssolidarität richtet sich an 
alle Menschen mit Beratungsbedarf in sozialen Fra-
gen. Die Beratung erfolgt kostenfrei und unabhängig 
von einer Mitgliedschaft in der Volkssolidarität, z.B. zu 
Fragen der Pflegeversicherung, Schwerbehinderung, 
Demenzerkrankung und Unterstützung für pflegen-
de Angehörige. Wir informieren über gesetzliche 
Ansprüche und unterstützen bei der Antragstellung. 
Gemeinsam suchen wir mit Ihnen nach Lösungen und 
Unterstützungsmöglichkeiten.

Beratungen erfolgen nach telefonischer Absprache. 
Sprechzeit in Welzow ist an jedem dritten Dienstag 
im Monat von 14 – 16 Uhr in der „Alten Dorfschule“. 
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Vereine und Organisationen

 
Beiträge zur Welzower Geschichte

Welzower Gasthäuser
Vom Krämerladen 
zur Kumpelklause

Teil II

Ende 1927 verlegte der Fußball-Klub 
Borussia 09 – von der KPD dominiert 
– sein Vereinslokal vom Gasthof 
Model hierher (1930 wieder dorthin 
zurück). Richter jun. benannte seinen Gasthof nun in „Sport-Re-
staurant Welzow“ um. Zu dieser Zeit prägte sich im Volksmund, 
insbesondere der Arbeiterschaft, der Begriff „bei/zu Hugchen“ 
ein. Der FK Borussia 09 hielt hier jetzt seine Versammlungen 
ab, führte Sportlerbälle, Wohlfahrtsveranstaltungen u.a.m. durch.

Todesanzeige im Welzower Anzeiger vom 25. Oktober 1928; 
Quelle: Heidemuseum Spremberg

Am 21. Oktober 1928 veranstaltete der Arbeiter-Frauen-Verein 
Welzow im Saal sein öffentliches Herbst-Vergnügen. Ein Trupp 
Berliner SA-Männer, die wegen des Verbotes in Berlin am 
Kauscher Werk untergebracht waren, zog an diesem Abend 
nach Welzow, um Kommunisten und Sozis zu einer Schlägerei 
zu provozieren. Sie wollten zeigen, wer „Herr der Straße“ ist. 
Bei den verbalen und handgreiflichen Provokationen griff einer 
der SA-Männer zur Pistole und gab ziellos einen Schuss ab, 
der den anwesenden Alfred Scholz, einen Fußballer des FK 
Borussia 09, tödlich traf. In dem entstandenen Chaos ergriffen 
die SA-Männer die Flucht, verfolgt von anwesenden Gästen. Im 
benachbarten Gasthof Model, heute Spremberger Str. 81, fand 
eine SPD-Veranstaltung anlässlich des 50. Jahrestages des 
Inkrafttretens des Sozialistengesetzes statt. Als dort der Schuss 
vernommen wurde, traten Gäste vor die Tür und beteiligten sich 
an der Verfolgung. Viele SA-Männer versuchten sich im Rohbau 
der neuen Fleischerei Schultka, heute Spremberger Str. 83, zu 
verstecken, wo sie aber aufgespürt wurden. Die SA-Männer wur-
den am Werkszaun der Eintracht-Brikettfabriken von Arbeitern 
eingekreist und der Schutzpolizei (Schupo) übergeben. So die 
Überlieferung durch Johannes Lademann. Andere Zeitzeugen 
berichteten, wenn die Schupo nicht gekommen wäre, hätte es 
Lynch-Morde gegeben.
Bei der Beisetzung von Alfred Scholz am 25. Oktober wurden 
ca. 3000 Teilnehmer gezählt, darunter auswärtige Sportverei-
ne. Kränze legten auch Vertreter der Gemeinde Welzow, der 
Kreisverwaltung Spremberg sowie der Preußischen Provinzial-
Regierung Frankfurt/Oder nieder. Zu DDR-Zeiten wurde Scholz 
zu einem antifaschistischen Widerstandskämpfer hochstilisiert, 
was er nie war. Aber er ist und bleibt ein Opfer des SA-Terrors!

Am 25. November veranstaltete der FK Borussia 09 einen „pro-
letarischen Abend“ zugunsten der Witwe. Die Theatergruppe 
des Rotfront-Kämpferbundes (RFB)* Großräschen gestaltete 
das Programm.

Den Abschluss der Erweiterungs- und Ausbauarbeiten am Gast-
hof feierte Richter am 8. und 9. Dezember 1928 mit der offiziellen 
Einweihung der Diele und des Familien-Restaurants. Damit war 
der endgültige Ausbaustand des Gasthauses erreicht.

1929 nahm Richter auch 
Einfluss auf den Bau des 
neuen Feuerwehrdepots 
mit Altenheim. Um das 
alte Gemeindehaus mit 
Feuerwehrdepot erhal-
ten zu können, wollte die 
Gemeindeverwaltung 
Richter fünf Meter seines 
Grundstückes abkaufen. 
Dieser lehnte jedoch ab. 
Es konnte nur verein-
bart werden, dass die 
Gemeinde bis auf die 
Grundstücksgrenze bau-
en durfte und Richter sich 
verpflichtete, nicht näher 
als fünf Meter an das Feu-
erwehrdepot sein Grund-
stück zu bebauen. Das 
ließ sich Richter mit ein-
malig 1000 Reichsmark 
(RM) vergüten. Das alte 
Gebäude musste deshalb 
nach Fertigstellung des 
neuen Gebäudes abge-
rissen werden. Dadurch 
entstand aber auch ein 
größerer Marktplatz, so 
wie er heute noch besteht.

1929 fanden im Gasthaus viele politische Veranstaltungen der 
Welzower Linken statt, wie der Ortsgruppe (OG) der KPD, die am 
9. Mai eine „öffentliche Protest-Kundgebung zu den Vorgängen 
am 1. Mai in Berlin“ durchführte (sogenannter Blutmai mit 30 
Toten und 200 Verletzten) oder der OG des RFB, die am 20. 
April ihre Fahnenweihe feierte. Aber auch der Arbeiter-Samariter-
Bund und die Freiwillige Feuerwehr Welzow nutzten den Saal. 
Nur vereinzelt fanden kulturelle Veranstaltungen statt, wie z.B. 
am 21. Juni ein Gastspiel der Volksbühne Gärtner „Krone und 
Fessel“ oder „Unter der Knute des Herrschers“. Es wurde als 
„Sensationsdrama“ in fünf Akten angekündigt, das „unter Wilhelm 
II verboten“ war, also auch politisch determiniert.

Im gleichen Jahr nahm Richter einen neuen Apparat für die Mine-
ralwasserfabrik in Betrieb, der durch einen Revisor aus Frankfurt/
Oder behördlich abgenommen wurde. Zu dieser Zeit war es die 
letzte Welzower Mineralwasserfabrik (vorher neben Ließ auch 
noch der Fuhrunternehmer Lehmann, heute Jahnstr. 33).
Nachdem der SV Borussia 09 sein Vereinslokal wieder in den 
Gasthof Model verlegt hatte, beruhigte sich das politische Leben 
wieder im Haus.
In einem Nebenraum des Restaurants gründete im November 
1931 Rolf Rother die OG der Hitlerjugend (HJ), deren erste 
Versammlungen auch hier stattfanden.

Inserat im Welzower Anzeiger vom 
5. Dezember 1928; Quelle: Heide-
museum Spremberg



Stadt Welzow 11

Bürgermeister Mandel verfügte für 1934/35 ein „Betretungs-
verbot“ des Lokals für die Welzower SA, vermutlich wegen der 
Ereignisse aus den Jahren 1927 bis 1929. Nachdem er nicht 
aufhörte, ständig öffentlich gegen die Eintracht AG als „jüdisch 
verseuchtes“ Unternehmen zu hetzen, wurde Mandel durch 
den Gauleiter abgezogen. Hitler wollte Ruhe und brauchte die 
Konzerne zur Vorbereitung des Krieges. Deshalb sollte der dem 
Nationalsozialismus immanente Judenhass vorübergehend auf 
Sparflamme gehalten werden. Das Betretungsverbot wurde wie-
der aufgehoben. Aber bis Kriegsbeginn hielten sich die Mitglieder 
der NSDAP weitestgehend vom Lokal fern.
In dieser Zeit veranstaltete Richter kleinere „unpolitische“ 
Veranstaltungen. So nahm er 1936 am „Fest der deutschen 
Traube und des deutschen Weines“ teil. Diese Veranstaltung 
war zentral wegen einer Überproduktion 1935 deutschlandweit 
verfügt worden. Welzow wurde als Patenort für die Winzerge-
meinde Weinheim im Kreis Alzey (Rheinhessen) festgelegt. Die 
Weinheimer produzierten (angeblich) nur für den Patenort die 
Marke „Weinheimer Hölle“, die über zehn Tage nur in Welzow 
und Haidemühl angeboten werden durfte. Aber auch das Hotel 
Krause in Neupetershain warb damit.
1938 veranstaltete Richter einen großen Fliegerball zum Ab-
schluss eines Luftwaffenmanövers auf dem Welzower Flieger-
horst sowie einen „Ball zur Verabschiedung der Arbeitsdienstler 
und Rekruten“.
Am 4. Februar 1939 starb Hugo Richter sen.

Briefkopf, 1934; Quelle: Gerhard Sawall, Welzow

Richter jun. renovierte 1942 den Saal und feierte am 24. und 25. 
Oktober d.J. die Einweihung mit einem Konzert der Bergkapelle.
Ab Anfang der 1940er Jahre griffen auch die Nazis vermehrt auf 
Gasthaus und Saal zurück.
So fand am 5. Juli 1942 die 2. Tagung der (gleichgeschalteten) 
Kleingärtner der drei Gartengemein-schaften nach einem ge-
meinsamen Rundgang durch die Gartenanlagen statt. Dieser 
Rundgang wurde durch Bürgermeister Raspel, den Direktor der 
Anhaltischen Kohlewerke (AKW), Gruppe Welzow, Heßler sowie 
den Leiter der Vereinsgruppe, den NSDAP-Parteigenossen 
Schinke geleitet.
Am 20. November veranstaltete die Welzower SA ein Konzert 
mit der Bergkapelle zum Tag der SA im Saal. Und am 21. Juli 
1944 lud der Ortsgruppenleiter (OGL) der NSDAP, Paul Kamenz, 
alle „Parteiamtswalter“ zu einer Feierstunde zu Richter. Auch die 
Kriegerkameradschaft Welzow des „Kyffhäuserbundes“ nutzte 
das Lokal für Appelle (Versammlungen).
Ab 1943 waren kulturelle Veranstaltungen durch zentrale Verfü-
gungen zur „Konzentration aller Ressourcen auf den Endsieg“ 
untersagt.
Kurz vor Kriegsende, am 5. März 1945, starb Hugo Richter jun. 
Seine Witwe Bertha geb. Jannowitz führte das Geschäft fort.

Unterschrift Hugo Richter jun., 1934; Quelle: Gerhard Sawall, 
Welzow

Mit dem Einmarsch der Sowjetarmee am 20. April 1945 geriet 
das Gasthaus erneut in den Strudel der politischen Ereignisse. 
Der sowjetische Ortskommandant ließ auf dem Hof des Gast-
hauses in der ehemaligen Brennerei ein NKWD-Gefängnis 
(Volkskommissariat für Innere Angelegenheiten, dazu gehörte 
auch die Staatssicherheit) und im ehemaligen Ladengeschäft 
einen Verhörraum einrichten. Die sowjetische Geheimpolizei 
durchsuchte systematisch jedes Haus in Welzow und Umgebung 
und brachte tatsächliche und vermeintliche NS-Führungskräfte 
und „Wehrwölfe“ hierher. Darunter auch viele, die aus unter-
schiedlichen Gründen denunziert worden waren. Nach neuesten 
Forschungen mussten diese NKWD-Einheiten „Planzahlen“ 
(Anzahl von Verhaftungen und Überführungen in Speziallager) 
erfüllen. Die „abgeschlossenen Fälle“ wurden in die Gefängnis-
zellen im Feuerwehrdepot überstellt und von dort zentral nach 
Spremberg überführt.
Gleichzeitig bildeten Bürgermeister Kaffka und Politkommissar 
Berling, beide KPD, ein „Welzower Volksgericht“. Dieses trat 
am 20. Juni 1945 zu seiner ersten öffentlichen Verhandlung im
Saal auf. Das „Gericht“ setzte sich zusammen aus dem Vorsit-
zenden Max Herold, dem 1. Beisitzer Paul Hildebrandt, dem 2. 
Beisitzer Paul Brunzlow, dem Anklagevertreter Erich Eckert und 
dem Verteidiger der Angeklagten Paul Jentsch. Kein einziger Ju-
rist darunter! Geurteilt wurde „nach freiem Recht und gesundem 
Volksempfinden“! In der Folge fanden weitere Verhandlungen 
statt, die sich hauptsächlich mit Eigentumsdelikten „während 

des Russeneinmarsches“ 
befasste. Mehrere Angeklag-
te wurden zu drei Monaten 
Gefängnis verurteilt, die im 
Zellentrakt im Feuerwehr-
depot abgesessen werden 
mussten.

Bertha Richter erhielt auch 
nach dem Krieg eine Kon-
zession für das Gasthaus 
und den Saal. Die Frem-

denzimmer wurden jedoch mit „Umsiedlern“ (Flüchtlingen und 
Vertriebenen) belegt.

Mitteilungsblatt vom 16. Juni 1945; Quelle: Archiv Uwe Kulke
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Die erste kulturelle Veranstaltung nach dem Krieg fand am 
15. Juli 1945 statt, ein Volksvarieté. Ihm folgten weitere Ver-
anstaltungen, hauptsächlich Tanz. Aus heutiger Sicht etwas 
verwunderlich: Die Tanzveranstaltungen fanden nicht nur an 
Wochenenden statt, sondern an fast allen Wochentagen! Als 
wenn die Menschen alles, auf das sie in sechs Jahren Krieg 
verzichten mussten, innerhalb kürzester Zeit nachholen wollten!

Albert Berling lud alle ehemaligen KPD-Mitglieder zum 24. Juli 
1945 zur ersten Mitgliederversammlung in den Saal. Er bat sie 
nicht, sondern verpflichtete sie: „Es ist Pflicht jedes Genossen 
in der Versammlung zu erscheinen!“.
Am 11. Oktober 1945 konstituierte sich der Paritätische Aus-
schuss von KPD und SPD im Lokal. Bis zur Vereinigung beider 
Parteien im April 1946 zur SED fanden hier jeden Donnerstag 
die Sitzungen statt.

Am 30. Oktober 1945 fand eine erste Volksversammlung statt, 
auf der Landrat Neugebauer und Bürgermeister Kaffka Rechen-
schaft über ihre bisherige Arbeit ablegen mussten. Das war 
eine wichtige demokratische Einrichtung, die jährlich bis nach 
der Gründung der DDR hier stattfand. Dann aber immer mehr 
zur Farce verkam; keine Rechenschaftslegung mehr, sondern 
Propaganda!

Da die Grube „Clara“ nicht durch Kriegseinwirkungen beeinträch-
tigt und die vorbereiteten Sprengungen an den Brikettfabriken 
und am Kraftwerk nicht ausgeführt worden waren, konnte der 
Betrieb kurzfristig wieder aufgenommen werden. Haupthindernis 
aber war der Arbeitskräftemangel. Deshalb hatte der Betriebsrat 
eine Versammlung zum 4. Oktober 1945 in den Saal einberufen. 
Eingeladen dazu waren auch die Betriebsleitung der AKW und 
Gewerkschafter aus Berlin. Bürgermeister Kaffka befürchtete die 
„Heranziehung zu vieler Fremder, weil noch etwa 800 Männer in 
Kriegsgefangenschaft sind“. Der Gewerkschafter Salomon aus 
Berlin verkündete: „Die Arbeiterschaft vertritt hier ihre eigene 
Angelegenheit, da die Betriebe in aller nächster Zeit in Staatsbe-
sitz überführt werden!“ Ganz so schnell ging es dann doch noch 
nicht, aber als erste Stufe wurde die Treuhandschaft über alle 
Kohlebetriebe, auch die AKW, verfügt. Alle zu veranlassenden 
Maßnahmen durften nur noch mit Zustimmung des Treuhänders 
durchgeführt werden.
Um den Männermangel teilweise auszugleichen wurde dem 
Einsatz von Frauen zugestimmt, ca. 20 in der Gleiskolonne und 
ca. 25 beim Kohleputzen. Darunter auch meine Cousine Maud 
Zapfe, die über viele Jahre den „Knochenjob“ in der Gleiskolonne 
mitgemacht hat.

Im Dezember 1945 veranstaltete der Jugendausschuss der Ge-
meinde den ersten Nachkriegs-Weihnachtsmarkt im Saal. Dafür 
bastelten die Mitglieder Kinderspielzeug und kunstgewerbliche 
Gegenstände.

Auch Vereine nutzten den Gasthof Richter wieder. So gründete 
sich am 26. Juli 1945 im Vereinszimmer der Stenogafie-Verein 
Welzow aus ehemaligen Mitgliedern der Stenografie-Vereine 
Stoltze-Schrey und Gabelsberger.

Richters Gasthof, Mitte der 1950er Jahre; Quelle: Gotthard 
Gramer, Welzow

Nachdem während der NS-Zeit das Vermögen der Konsum-
Vereine durch die Nazis nicht zerschlagen, sondern nur in Ver-
brauchergenossenschaften umgelagert werden konnte, gründete 
sich der Welzower Konsum-Verein am 27. Januar 1946 hier neu. 
Auch der Gesangverein Welzow hatte sich
aus ehemaligen Mitgliedern der bis 1945 aktiven Gesangvereine 
„Frohsinn“, „Germania“, „Viktoria“ und „Volkslied“ sowie des im 
August 1933 aufgelösten SPD-nahen Vereins „Vorwärts“ gebildet 
und nutzte die Räumlichkeiten. Etwas später nannte er sich in 
Volkschor Welzow um.

Fortsetzung folgt

Uwe Kulke

Anmerkung:
*Der RFB war die paramilitärische Wehrorganisation der KPD.

Zur Information

Die Ausstellung zur Welzower Geschichte im Rathaus öffnet 
bis November jeweils am letzten Sonnabend des Monats von 
14:00 bis 16:00 Uhr, also am  27. September, 25. Oktober 
und 29. November.

Eine zusätzliche Öffnung erfolgt am Montag, den 29. Sep- 
tember von 15:00 bis 17:00 Uhr.
Ab 17:00 Uhr können Interessierte am Treffen der Heimat-
freunde teilnehmen, mit uns ins Gespräch kommen oder 
auch Sachzeugen Welzower Geschichte übergeben.

Welzower und Gäste sind herzlich willkommen.

Die Welzower Heimatfreunde

Der Rassegeflügel- und Kleintierzuchtverein Welzow und Umgebung e.V. veranstaltet am 27. und 
28.09.2025 im Bahnsdorfer Weg 29 die nächste Kreisrassegeflügel- und Rassekaninchenschau. 
Mit geplanten ca. 200 Tieren wird die Schau am 27.09.2025 um 9 Uhr eröffnet. 
Die Mitglieder des Vereins freuen sich auf Ihren Besuch!

Der Vorstand des Rassegeflügel- und Kleintierzuchtverein 
Welzow und Umgebung e.V.

Kleintierschau steht bevor
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Wann: Jeden 4. Sonntag im Monat
Wo: 	 Flugplatz Welzow, Wurfscheibenschießplatz
Wer:  	 Jede:r Interessent:in  ab 18 Jahre ob sportlich organisiert oder Laie, 
Bitte bei mehr als 3 Schützen oder Informationsbedarf, anmelden unter 
www.schuetzengildewelzow.de und Kontaktfomular verwenden. 

Weitere Termine 2025: 
28.09. und 26.10. jeweils ab 10.00 Uhr
22.11.2025 ab 14.00 Uhr
07.12.2025 ab 10.00 Uhr (letzter Termin in diesem Jahr)
Preis pro Schütze für 25 Schuß Munition, Versicherung, 15 Scheiben, 
Leihgebühr Waffe und Schießleiter ca. 20,00 €

Ich lade alle interessierten Bürgerinnen und Bürger herzlich zu unserer nächsten Verkehrsteilnehmer-
schulung am Mittwoch, dem 17. September 2025, 18:00 Uhr ein. Wir werden uns den aktuellen Fragen 
widmen, aber als Schwerpunkt die Besonderheiten bei Gebotschildern für die Geschwindigkeit bespre-
chen. Die Veranstaltung findet wie bisher in der Gaststätte am Sportplatz (Borussia Welzow) statt.

Thorsten Stange 

Einladung

90 Jahre Siedlerverein Welzow West e.V. – das musste natür-
lich gebührend gefeiert werden!

Unser 90. Gartenfest war für uns ein echtes Highlight, und das 
haben wir vor allem euch zu verdanken.

Ein riesiges Dankeschön geht an unsere Sponsoren, die uns 
so großzügig unterstützt haben – ohne euch wäre vieles gar 
nicht möglich gewesen.

Diese waren:

•	 Leag
•	 Sparkasse Geschäftstelle Welzow
•	 Eintracht-Apotheke
•	 Diakonie
•	 Malerbetrieb Noack
•	 Hilmar Mißbach
•	 Allianz Sabrina Hofmeister
•	 Druck & Mehr C. Greschow
•	 Carl Beutlhauser Baumaschinen GmbH
•	 Kosmetiksalon Carmen Krause
•	 Taxi und Kleinbus Michallek
•	 Archäotechnisches Zentrum Welzow e.V.
•	 HSV Welzow e.V.
•	 Wochenkurier
•	 WSV Borussia 09 e.V.

Was für ein Fest – und was für ein Dank!

Danke auch an alle Gäste, die mit uns gefeiert, getanzt, ge-
gessen, gelacht und mit guter Laune das Fest mit Leben gefüllt 
haben. Ihr wart spitze!

Und natürlich ein besonders lieber Dank an unsere Nachbarn: 
Drei Tage Fest – das war sicher nicht ganz leise. Danke für 
euer Verständnis und dass ihr uns diese fröhlichen Tage er-
möglicht habt.

Wir freuen uns jetzt schon aufs nächste Mal!

Euer Siedlerverein Welzow West e.V.
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Archäotechnisches Zentrum (ATZ) Welzow
Fabrikstraße 2 | 03119 Welzow | Telefon: 035751-286224 | www.atz-welzow.de

Buchbinden
Sie binden unter fachlicher Anleitung ein individuelles Büchlein 
in alter japanischer Handwerkstechnik. Dafür verwenden wir un-
ter anderem gebrauchtes Geschenk- und Verpackungspapier. 
Das Upcycling schont nicht nur Ressourcen, sondern ist auch 
besonders dekorativ. Gern können Sie selbst Papier mitbringen!
Ein Sommerferienangebot für die ganze Familie.
Termin: Dienstag, den 2. September 2025
Zeit: von 14 bis 17 Uhr
Kosten: 8,00 € inklusive Material für ein Buch
Teilnehmer: maximal 10 Personen
Anleitung: Dr. Stefan Solleder

Kumihimo – die Kunst am Faden
In diesem Workshop könnt Ihr kunstvolle Bänder selbst gestal-
ten. Schritt für Schritt wird in die Flechttechnik „Kumihimo“ ein-
gewiesen, um Schlüsselanhänger, Armbänder oder Bänder zur 
Dekoration zu kreieren. Dazu wird von jedem Teilnehmer eine 
Kumihimo-Scheibe selbst hergestellt. Gerne können Reste von 
Strickgarn oder ähnliches von zu Hause mitgebracht werden. 
Dieser Workshop ist geeignet für Kinder ab 8 Jahren. Jüngere 
Kinder sollten bis 100 zählen können und gegebenenfalls von 
ihren Eltern unterstützt werden. Eine Sommerferien-Aktion für 
die ganze Familie.
Termin: Freitag, den 5. September 2025
Zeit: von 14 bis 17 Uhr
Kosten: 8,00 € inklusive Material
Teilnehmer: maximal 10 Personen
Anleitung: Nils Schäkel

Das atz spinnt
Verspinnen von allerlei Wolle mit Spinnwirtel & Spinnrad
Wer hat, bitte sein eigenes Spinnrad mitbringen! Für alle Neu-
einsteiger stehen Spinnwirtel und Spinnräder zum
Ausprobieren im atz bereit.
Termin: Mittwoch, den 10. September 2025
Zeit: von 17 bis 19 Uhr
Kosten: 2,00 € für Wasser & Strom in das Spendenschaf
Anleitung: Tabea Kobalz

21. Museumsnacht im Lausitzer Museenland
Unter dem Motto „Lausitzer Traditionen“ erwartet Sie ab 16 Uhr 
ein kreativer Nachmittag. Beim Angebot „Wir machen blau“ 
probieren Sie sich im Kartoffel- und Blaudruck. Dazu servieren 
wir Kaffee und traditionelle Quarkspitzen. Um 17 Uhr begeben 
sich die Kinder während einer Schnipseljagd auf die Suche nach 
der Museumsmaus. Wer alle Mäuse gefunden hat, dem winkt 
ein toller Schatz. Der muss natürlich erst ausgegraben werden.
Ab 18 Uhr entdecken wir bei einer aktiven Führung den Clara 
See. Einst die Grube Clara – heute Symbol des Strukturwan-
dels. Mit Speeren und Feuermachzeug wird die Wanderung 
auch für Kinder zum Erlebnis!
Termin: Samstag, den 13. September 2025
Zeit: von 16 bis 20 Uhr
Eintritt: Ausstellung regulärer Eintritt + 2,50 € für die Führung
Vor Ort für Euch: Dr. Stefan Solleder, Karin G. Bürger, Kas-
senpersonal

Tag des offenen Denkmals
Motto Wert-voll: unbezahlbar oder unersetzlich?
Das Gebäude des Archäotechnischen Zentrums (kurz atz) 
steht unter Denkmalschutz. Ursprünglich als Gerätehaus der 
Werksfeuerwehr einer Brikettfabrik errichtet, befindet es sich 
direkt an der Kante einer Braunkohletagebaufläche. Sowohl 
das Gebäude als auch das Gelände erzählen eine Geschich-
te. Nach der Stilllegung der Brikettfabriken, beherbergte das 
Bürogebäude eine Zeitlang die Praxis einer Kinderärztin. Viele 
Senioren aus der Stadt Welzow verbinden das Gebäude mit 
ihren ersten Impfungen. Lange stand das Gebäude leer, bis es 
im März 2011 mit Unterstützung des damaligen Tagebaubetrei-
bers Vattenfall eine neue Funktion erhielt. Heute ermöglicht die 
moderne Ausstellung nicht nur das spielerische Erlernen von 
Geschichte, sondern auch handwerkliche Aktivitäten. Das Ar-
chäotechnische Zentrum hat in der außerschulischen Bildungs-
arbeit in der Lausitz und Umgebung einen hohen Stellenwert 
erlangt. Im Jahr 2023 war es erstmalig komplett ausgebucht.
Wie wichtig oder wertvoll ist diese Einrichtung für Schulen? 
Sollte der Zugang zu Bildung kostenlos und für alle zugänglich 
bleiben, oder ist ihre Unersetzlichkeit ein höherer Wert?
11 Uhr + 13 Uhr Führung passend zum Thema
Die Ausstellung „Mensch – Holz – Archäologie“ hat von 11 bis 
17 Uhr geöffnet.
Termin: Sonntag, den 14. September 2025
Zeit: von 11 bis 17 Uhr
Eintritt: regulärer Eintritt in die Ausstellung
Die Führungen zu den genannten Zeiten sind kostenfrei.
Führung: Detlef Pusch von den Heimatfreunden Welzow

Archäotechnisches Zentrum (ATZ) Welzow
Fabrikstraße 2 
03119 Welzow
Telefon: 035751-286224
Telefax: 035751-28229
www.atz-welzow.de
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Soziale Dienste

Öffnungszeiten:  	
Montag	 geschlossen
Dienstag - Freitag	 08:00 - 14:00 Uhr

Ausgabe und Annahme von Bekleidungsstücken 
aller Art.

Das Team der Kleiderkammer würde sich über 
eine rege Inanspruchnahme freuen.

DRK- Kleiderkammer
Außenstelle Welzow
Spremberger Straße 51
Telefon: 035751/ 12 651

Außensprechstunde des 
Landkreises Spree-Neiße, 

Fachbereich Soziales - Betreuungsbehörde
• Beratung und Beglaubigung zu Vorsorgevollmachten  

sowie Betreuung

Durchführung von Sprechstunden des Landkreises Spree-
Neiße, Fachbereich Soziales - Betreuungsbehörde

Die nächste Sprechstunde 
findet am Donnerstag, 19.09.2025 

in der Zeit von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr statt.

Wo: Stadtverwaltung Welzow, Poststraße 8, Zimmer 11 

Um Voranmeldungen wird gebeten!
(Tel. 035751 - 25045, Frau Lehnigk) 

Ansprechpartner: Herr Casper/ Frau Petrick

Stärker durch STARK im atz Welzow

Mit der Bewilligung des Antrags der Mittel aus dem STARK-Pro-
gramm des Bundesministeriums für Wirtschaft und Energie ist 
der Förderverein des Archäotechnischem Zentrums Welzow in 

Alles rund um ehrenamtliches Engagement!

Sie möchten anderen Ihre Zeit schenken, egal ob Kindern, Jugendlichen oder älteren Menschen?
Sie möchten, dass Ihnen oder Menschen in Ihrem Umfeld Zeit geschenkt wird.
Sie haben Interesse an interessanten Veranstaltungen, wie „Blümchenkaffee“, Literatursalon, 
Bildungszentrum 55+, „Tag der Nachbarn“ und anderen

Informationen und Engagementberatung 
FreiwilligenAgentur/ Örtliche Liga Spremberg (freiwilliger Zusammenschluss der sozialen
Vereine, Verbände, Institutionen, Kirchen und der Stadt Spremberg)
Ansprechpartnerin: Sabine Rackel, 0172 6170046

Sie möchten Unterstützung und Beratung?
Sozialberatung Ansprechpartnerin: Anne Groß, 0152 54647457

Frauennottelefon Hilfsangebote für von Gewalt betroffene Frauen und ihre Kinder 
(Frauennotwohnung), Ansprechpartnerin: Erika Nogai, 03563 6090319

der Lage, die außerschulische Bildungseinrichtung in gewohn-
ter Weise und Qualität weiterzuführen. Das STARK-Programm 
ist eine Initiative zur Förderung des Strukturwandels in den 
Kohlerevieren, insbesondere hier in der Lausitz. Es unterstützt 
Einrichtungen, die eine nachhaltige Entwicklung anstreben und 
zukunftsfähige Arbeitsplätze beabsichtigen.

Die neuen und alten Mitarbeiter um den neuen Leiter Dr. Robert 
Graf freuen sich auf die Herausforderungen der kommenden 
vier Jahre. Ein Schwerpunkt des neuen STARK-Programms 
im atz sind Projekttage für Grundschulen, die auf die Heran-
führung der Schüler an handwerkliche Berufe abzielen. Erste 
Bildungsprogramme wurden bereits geschrieben und viele 
Neuerungen sind für den Außen-
bereich geplant. Wir freuen uns, 
Sie bei einer der kommenden 
Veranstaltungen begrüßen zu 
dürfen.
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Wir helfen Ihnen und unterstützen Sie in allen Fragen der 
Pflege und Betreuung in Ihrem zu Hause:

Häusliche Krankenpflege •  Hauswirtschaftliche Hilfe • Tages-
pflege • Soziale Beratung • Betreuungsangebote • Essen auf 
Rädern  • ambulante Hospizarbeit  • Hausnotrufdienst

Termine:
Tagespflege	 Montag bis Freitag, 9.00 - 15.00 Uhr

Sportgruppe	 Das Angebot bleibt weiterhin ausgesetzt.

Soziale Beratung 	 Montag bis Freitag zu unseren 
	 Bürozeiten sowie nach Vereinbarung

Diakoniestation Welzow gGmbH
Cottbuser Straße 18 • 03119 Welzow
Tel.: 035751 / 12925 • Fax: 035751 / 27801

Ambulanter Hospizdienst 
braucht SIE

Der Malteser Hilfsdienst e.V. sucht Menschen, die sich 
ehrenamtlich engagieren möchten.

Unsere Arbeit ist auf das Engagement von ehrenamtlichen 
Hospizbegleiterinnen und -begleitern angewiesen, die 
ihre Zeit schenken und ihre Erfahrungen einbringen, um 
Menschen auf ihrem letzten Lebensweg zu begleiten. Sie 
spenden Trost und stehen Familien in der Zeit des Abschied-
nehmens und der Trauer bei.

Wir laden Sie herzlich ein, mehr über unser Team zu erfah-
ren. Wir freuen uns über Ihren Anruf.

Ansprechpartnerin: Nicole Benics
Koordinatorin Ambulanter Hospizdienst Spremberg
Tel.: 0151 58026105

Dienstesoziale

Wohnen zu Hause
Beratung zur Wohnraumanpassung für Menschen mit
Mobilitätseinschränkungen
• kostenfreie Erstberatung
• Beratungsgespräche vor Ort
• Beratung zu Finanzierungsmöglichkeiten
• �Unterstützung bei Antragstellungen
• �Abklärung baurechtlicher Fragen

• �Herstellung von Kontakten zu 
Baufirmen und Sanitätshäusern

• �Unterstützung bei der Auswahl 
der ausführenden Firmen

• �punktuelle Begleitung der Um-
bauarbeiten

• �Unterstützung bei der Abrech-
nung geförderter Maßnahmen

• Dokumentation

Lebenshilfe Region Spremberg e. V.
Heinrichstraße 10 in 03130 Spremberg
Tel.: 03563 / 900 43, Fax: 03563 / 60 28 65
Mail: info@lebenshilfe-spremberg.de

17.09. / 15.10. / 19.11. / 17.12.2025
15 Uhr
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Außenstelle Suchtberatung
Die Suchtberatungsstelle des DRK bietet  kostenlose, auf Wunsch auch anonyme, Bera-
tungen zu allen Fragen des Suchtmittelkonsums an. 
Wir bitten um vorherige telefonische Terminvereinbarung unter 03563/ 3425921 oder per 
mail an suchtberatung@drk-niederlausitz.de
Bei Bedarf kommen wir dann gern nach Welzow zur Beratung in die alte Dorfschule.

Das Team der Tafel Welzow freut sich darauf, Sie als 
Gast begrüßen zu dürfen!

Weitere Infos zu den Tafelprojekten des 
Albert-Schweitzer-Familienwerks Brandenburg:

www.asf-brandenburg.de

Information des Albert Schweitzer 
Familienwerk Brandenburg e.V.

- Tafel Welzow -

Täglich vernichten Supermärkte und Fachgeschäfte große 
Mengen Lebensmittel, obwohl sie noch verzehrt werden könn-
ten. Demgegenüber stehen immer mehr Menschen, die Unter-
stützung benötigen, um ihren Lebensunterhalt zu bestreiten.

Unsere Tafelprojekte schaffen einen Ausgleich: Vornehmlich 
ehrenamtliche Helferinnen und Helfer sammeln Lebensmittel 
und Waren des täglichen Bedarfs, die qualitativ einwandfrei 
sind, und stellen sie bedürftigen Menschen zur Verfügung - 
schnell, unbürokratisch und fair. In unserem Tafelstübchen 
laden wir Sie außerdem von Dienstag bis Freitag zu einem 
warmen Mittagessen für einen geringen Obolus ein.

So erreichen Sie uns:
Sie finden uns in der Spremberger Straße 51, 
03119 Welzow • Telefon: 035751 28 36 41

Öffnungszeiten der Ausgabestelle:
Montag 	 geschlossen
Dienstag 	 10.00 – 12.30 Uhr und 
	 13.00 – 15.00 Uhr
Mittwoch 	 10.00 – 12.30 Uhr
Donnerstag 	 10.00 – 12.30 Uhr
Freitag 	 10.00 – 12.30 Uhr

Mittagstisch im Tafelstübchen:
Dienstag bis Freitag 	11.00 – 12.00 Uhr

Das Angebot der Tafel Welzow können in Anspruch nehmen:

• 	 Empfängerinnen und Empfänger von staatlichen Leistun-
gen wie Arbeitslosengeld, Bürgergeld, BAföG, Wohngeld, 
u.a.

• 	 Menschen mit geringem Einkommen oder Rentenbezug

Mehrgenerationenhaus „Ilse“ Großräschen

Rudolf-Breitscheid-Str. 05
01983 Großräschen
Telefon 035753 16333

Wo Menschen aller 
Generationen sich begegnen.                 

Öffnungszeiten
Mo. und Do.		 09:00 bis 12:00 Uhr	 und   13:00 bis 15:30 Uhr
Di.		  09:00 bis 12:00 Uhr	 und   13:00 bis 18:00 Uhr 
Mi.		  09:00 bis 12:00 Uhr  

Möbel- und Textilbörse
Wir nehmen ständig an:

Gebrauchte Möbel, Haushaltsgegenstände, Haushalts-
waren und Bekleidung in gebrauchsfähigem Zustand

Möbel werden kostenlos durch unsere Mitarbeiter abgeholt. 

Arbeitslosenverband 
Deutschland, 

Landesverband 
Brandenburg e. V.
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KONTAKT FÜR INDIVIDUELLE BERATUNG

Sie haben Fragen? 
Dann zögern Sie nicht und kontaktieren Sie uns jetzt.

Wir beraten Sie gern.

Welzower Hauskrankenpflege PaRi UG
Rico Stoppe & Patricia Buchan

Spremberger Str. 55
03119 Welzow

Telefon: 035751 /2793 33
Mobil 0 1522/9438070

E- Mail info@welzower-hkpde
www.welzower-hkp.de

Damit Kinder gesund aufwachsen – 
Mit uns für Familien engagieren

Werden Sie Familienpate oder Familienpatin im Regionalnetz-
werk Gesunde Kinder Spree-Neiße.
Eine kostenfreie Schulung bereitet Sie auf Ihr Ehrenamt vor
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann melden Sie sich 
gerne bei uns.

Das Netzwerk Gesunde Kinder gibt es in allen Landkreisen 
und kreisfreien Städten in Brandenburg und wird gefördert aus 
Mitteln des Ministeriums für Bildung, Jugend und Sport des 
Landes Brandenburg.
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Bereitschaft

APOTHEKEN – NOTDIENSTPLAN
September 2025

SWAZ (Wasser / Abwasser)

(während der öffentlichen Dienstzeiten)	 03563/3906-0 
(außerhalb der öffentlichen Dienstzeiten) 	 01713105488

enviaM 	 Störungsmeldung 
	 MITNETZSTROM (kostenfrei)    0800 2 305070
	 Online: www.stromausfall.de
		
SpreeGas (24h)	 0355 / 25357

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst	 116 117 
		  (kostenfrei)

Notrufnummern
Feuerwehr		  112
Polizei		  110
Rettungsleitstelle	 0355 / 6320
Gift- Notruf Berlin	 030 / 1 92 40

Dienstbereitschaft der Apotheken im Kreis Spremberg.
Der Dienstbereitschaftsturnus wurde von der Apothekenkammer Brandenburg angeordnet.
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Katholische Pfarrgemeinde St. Antonius Großräschen

Kirchen

GOTTESDIENSTE: September  2025

Gebetsanliegen des Papstes für September 2025:
Für unsere Beziehung zur ganzen Schöpfung
Beten wir, dass wir, inspiriert vom heiligen Franziskus, unsere 
gegenseitige Abhängigkeit von allen Geschöpfen erfahren, die 
von Gott geliebt sind und Liebe und Respekt verdienen.
		
01.09. Montag	 08.30 Uhr Großräschen: Heilige Messe 
02.09. Dienstag	 17.00 Uhr Altdöbern: Heilige Messe
03.09. Mittwoch	 Hl. Gregor I. d. Gr. (604)
	 08.30 Uhr Großräschen: Heilige Messe
	 19.00 Uhr Großräschen: Ökumenische
	 Herbstsitzung des Pfarreirates 
	 im Pfarrsaal der Pfarrkirche 
04.09. Donnerstag	 17.00 Uhr Altdöbern: Heilige Messe 
05.09. Freitag	 Herz-Jesu-Freitag
	 16.30 Uhr Neupetershain: 
	 Eucharistische Anbetung anschl. um
	 17.00 Uhr Heilige Messe
06.09. Samstag	 17.00 Uhr Welzow: Vorabendmesse
						    
	
23. Sonntag im Jahreskreis -  Bistumswallfahrt in Neuzelle  -  
07.09. Sonntag	 in Großräschen und Altdöbern 
	 keine Heilige Messe
	 10.00 Uhr Neuzelle: Wallfahrtshochamt 
Wallfahrtskollekte

08.09. Montag	 Fest Mariä Geburt 
	 08.30 Uhr Großräschen: Heilige Messe 
09.09. Dienstag	 17.00 Uhr Altdöbern: Heilige Messe anschl. 
	 um 18.00 Uhr Helferabend in Altdöbern
10.09. Mittwoch	 08.00 Uhr Großräschen: 
	 Eucharistische Anbetung anschl. um
	 08.30 Uhr Heilige Messe
11.09. Donnerstag	 17.00 Uhr Altdöbern: Heilige Messe
12.09. Freitag	 Mariä Namen  
	 17.00 Uhr Neupetershain: Heilige Messe
13.09. Samstag	 17.00 Welzow: Vorabendmesse

24. Sonntag im Jahreskreis - Fest der Kreuzerhöhung    
14.09. Sonntag	 08.30 Uhr Altdöbern: Heilige Messe
	 10.00 Uhr Großräschen: Hochamt 
Kollekte am Welttag der Kommunikationsmittel
			 
15.09. Montag	 08.30 Uhr Großräschen: Heilige Messe
16.09. Dienstag	 17.00 Uhr Altdöbern: Heilige Messe
17.09. Mittwoch	 Hl. Hildegard von Bingen (1179)   
	 08.30 Uhr Großräschen: Heilige Messe

18.09. Donnerstag	 16.30 Uhr Altdöbern: 
	 Eucharistische Anbetung anschl. um
	 17.00 Uhr Heilige Messe
19.09. Freitag	 17.00 Uhr Neupetershain: Heilige Messe
20.09. Samstag	 17.00 Uhr Welzow: Vorabendmesse
	  
25. Sonntag im Jahreskreis - Caritas-Sonntag  
21.09. Sonntag	 08.30 Uhr Altdöbern: Heilige Messe 
	 10.00 Uhr Großräschen: Hochamt
Kollekte für caritative Aufgaben, insbesondere für Familien 
und Alleinerziehende
			 
22.09. Montag	 Herbstanfang       
	 08.30 Uhr Großräschen: Heilige Messe 
23.09. Dienstag	 Hl. Pio da Pietrelcina (1968)  
	 17.00 Uhr Altdöbern: Heilige Messe
24.09. Mittwoch	 08.30 Uhr Großräschen: Rosenkranzgebet
	 09.00 Uhr Senftenberg: 
	 Heilige Messe anschl. Konvent
25.09. Donnerstag	 Hl. Nikolaus von Flüe (1487)
	 17.00 Uhr Altdöbern: Heilige Messe
26.09. Freitag	 Hl. Kosmas und Damian (303)
	 16.30 Uhr Neupetershain: 
	 Eucharistische Anbetung anschl. um
	 17.00 Uhr Heilige Messe
27.09. Samstag	 15.30 Uhr Großräschen: 
	 Wortgottesfeier im Seniorenheim
	 17.00 Uhr Welzow: Vorabendmesse

26. Sonntag im Jahreskreis
28.09. Sonntag	 10.00 Uhr Großräschen: 
	 Feierliches Hochamt anlässl. des 
	 Erntedankfestes
Kollekte für die Aufgaben unserer Pfarrgemeinde

29.09. Montag	 Fest der Hl. Erzengel Michael, 
	 Gabriel und Raphael    
	 08.30 Uhr Großräschen: Heilige Messe
30.09. Dienstag	 Hl. Hieronymus (420)
	 17.00 Uhr Altdöbern: Heilige Messe

Änderungen vorbehalten!
Bitte beachten Sie die Vermeldungen jeweils 
in den Samstags- und Sonntagsgottesdiens-
ten sowie auf unserer Homepage unter 
www.st-antonius-grossraeschen.de! 

In herzlicher Verbundenheit
Ihr Pfarrer Dr. Thomas O. Francis

ACHTUNG!
Die nächste Ausgabe erscheint am 01.10.2025 

Redaktionsschluss ist der 15.09.2025

Anzeigenschluss ist der 15.09.2025
Anzeigenschaltungen bitte bei 

Druck+Satz GbR Mayer und Lorz 
Tel.: 03 57 53 / 1 77 01 oder E-Mail: info@drucksatz.com
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Anzeigen



24 Stadt Welzow


